
Aktueller Sachstand der Einrichtungen 
 
 
Im Folgenden werden Öffnungszeiten benannt, die im Wesentlichen von Jugendlichen 
genutzt werden. Es sind Änderungen möglich, wenn der Bedarf angezeigt ist. 
Es gibt darüber hinaus Öffnungszeiten, die für jüngere Zielgruppen reserviert sind. 
 
Jugendtreff am Weidenweg:  
 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Projekt mit 
den 
unbegleiteten 
Geflüchteten 

17 – 
21 

Arbeit mit 
Gruppen der 
Aufsuchenden 
Jugendarbeit 

17 - 
21 

Mädchenprojekt Alle 2 Wochen 
Angebot 
(korrespondierend 
mit dem Area 51) 

 

 
 
Die Einrichtungen konnte die größten Teile der Jugendgruppe vom Warrington - Platz ans 
Haus anbinden. Ebenso wird in den Räumen des Jugendtreff das regelmäßige 
Gruppenangebot für die unbegleiteten Geflüchteten durchgeführt. Dieses findet außerhalb 
der Öffnungszeiten statt. 
Die Einrichtung stimmt sich über Angebote an Samstagen mit dem Area 51 so ab, so dass 
hier ein regelmäßiges wöchentliches Angebot für die ältere Zielgruppe geschaffen wird. 
 
Area 51:  

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

15 – 20 15 – 20 15 – 20 15 – 20 17 – 21 Alle 2 Wochen 
Angebot 
(korrespondierend 
mit dem 
Jugendtreff am 
Weidenweg) 

 

 
Die Einrichtung wird den Kulturschwerpunkt ausbauen und im Rahmen der Netzwerkarbeit  
neue gemeinsame neue Angebote mit anderen Einrichtungen im Norden abstimmen. Das 
Haus wird von unterschiedlichsten Zielgruppen genutzt. Der Schwerpunkt liegt Mittwochs auf 
Band- und Musikangebote. 
 
Sonderbar:  

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

16 – 17.30 15 – 18  17 – 21 15 – 18 
(19 – 22 ) 

  

 
Die Einrichtung wird seit den Sommerferien an 3 Tagen pro Woche von der Zielgruppe 
Jugendliche intensiv genutzt. Die Jugendlichen sind 13 und älter. Ein kleiner Teil der Gruppe 
vom Warrington – Platz konnte hier angebunden werden. Der andere Teil der 
Besucherschaft kommt aus dem Hildener Norden. Die Gruppe nutzt das Haus vorrangig zum 
„Chillen“. 
Die Jugendlichen sind durch gezielte Ansprache der Fachkräfte der Einrichtung erreicht 
worden. Zusätzlich fand im Umfeld der Friedenskirche eine Bewerbung statt. Ein Teil der 
Gruppe sind ehemalige Besucherinnen und Besucher des Abenteuerspielplatzes. 
Die Sonderbar wird seit ca. 2 Jahren regelmäßig für Treffen des Jugendparlamentes genutzt, 
was den Bekanntheitsgrad zusätzlich erhöht hat. Die Fachkräfte bieten ebenso 
Ferienmaßnahmen für ältere Jugendliche an, die schon in den Sommerferien genutzt 
wurden.  
 
 



Jugendclub Mühle:  
 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

15 – 20.00  15 – 20.00 15 – 20.00 15 – 22.00   

 
Um die Situation in den Öffnungszeiten für die verschiedenen Altersgruppen zu entzerren, 
wurde die Öffnungszeit freitags auf 22 Uhr verlängert, um ein für ältere Zielgruppe einen 
exklusiven Bereich zu bieten. Dafür wird am Dienstag keine Öffnungszeit mehr angeboten. 
Die Einrichtung wird regelmäßig von den unbegleiteten Geflüchteten sowie regelmäßig von 
einer jüngeren Zielgruppe genutzt.  
  
Treff 41:  

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

 15 – 20.00 15 – 20.00 15 – 20.00 16 – 20.00   

 
Der Treff 41 bietet neben seinen Öffnungszeiten für die ältere Zielgruppe an Freitagen 
spezielles Programm an. So kann bei Bedarf auch länger geöffnet werden. Der Treff 41 
bietet eigene Ferienaktionen an, vernetzt sich für die Sommerferienaktionen mit den anderen 
Akteuren im Stadtteil. 
 
 
 
Campus OT:  

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

 15 - 18 15 – 19 15 – 20 15 – 22   

 
Die Einrichtung bietet an 4 Tagen in der Woche Öffnungszeiten für die Zielgruppe der 
Sekundarstufe eins an. Montags fand bisher regelmäßig der Kurs für unbegleitete 
minderjährige Geflüchtete dort statt. Dieser findet durch die Anbindung der Jugendlichen an 
eine Fachkraft seit September im Jugendtreff am Weidenweg statt. 
Aktuell nutzen viele ältere Jugendliche und junge Volljährige die Einrichtung, die nicht mehr 
zur Schule gehen. Die Öffnungszeit am Freitag wurde bis 22 Uhr ausgedehnt, da diese 
Gruppe den Bedarf äußerte. Die Anfangszeit der OT ist mit dem Schulsystem abgestimmt. 
Zu Pausenzeiten ist die OT ebenfalls geöffnet, was sehr intensiv von der Zielgruppe genutzt 
wird. Die Campus OT führt aktuell neben den regelmäßigen Angeboten Ferienmaßnahmen 
für ältere Jugendliche und junge Volljährige durch. In den Sommerferien 2017 wurde mit 
großem Erfolg eine Zeltfreizeit mit 20 Jugendlichen durchgeführt. 
 
Aufsuchende Jugendarbeit:  
 
Die AJA hat variable Arbeitszeiten und nutzt die Campus – OT als Stützpunkt. Aktuell hält sie 
Kontakt zu 2 größeren Gruppen im Stadtgebiet. Eine Gruppe ist punktuell in der Campus OT 
angebunden. 2017 war im Verhältnis zu vielen anderen Jahren wieder ein eher ruhiges Jahr, 
bis auf die Vorkommnisse am Warrington – Platz. Hier trafen sich neben einer Gruppe von 
Hildener Jugendlichen auch eine dort verdrängte Gruppe aus Erkrath - Hochdahl, die vor Ort 
zu Konflikten mit Anwohnern und Gewerbetreibenden führte.  
Das ruhige Jahr macht sich ebenso sichtbar mit sehr wenig Bürgerbeschwerden. Der 
Innenstadtbereich wird von vielen Jugendlichen zum „Shoppen“ und „Chillen“ genutzt. Auf 
Ansprache hin wollen viele Jugendliche hier aber in Ruhe ohne pädagogische Betreuung 
ihre Zeit nach der Schule und dem Ganztag verbringen. Der Wunsch nach mehr 
Sitzmöglichkeiten ist thematisiert worden. Ebenso gibt es neben einer Grundzufriedenheit 
den Wunsch nach einer jugendspezifischeren Ausrichtung des Gewerbes.  
 


